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„Wir kommen gut voran“-
Erfolgreiche Aufbauarbeit in der BAV

Knapp ein Jahr nach ihrer Gründung entwickelt sich die Bundesanstalt für
Verwaltungsdienstleistungen (BAV) stetig weiter.
Der Leiter der BAV, Klaus Frerichs, zog am Vormittag in Aurich ein posi-
tives Fazit: „Wir haben in den vergangenen Monaten viel erreicht. Es ist
uns sowohl hier in Aurich als auch an den Standorten Hannover, Kiel, Kob-
lenz, Magdeburg und Münster gelungen, eine eigenständige und arbeitsfä-
hige Bundesoberbehörde aufzubauen. Reibungslos und ohne Schäden. Das
freut mich besonders, da dieser Aufbau für uns alle Pionierarbeit bedeutet.“

Der Vorsitzende des Personalrats der BAV, Martin Assing, fügte hinzu:
„Die derzeit 150 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben jetzt eine Perspek-
tive, aus der sie positiv in die Zukunft blicken können. Ich werde mich da-
für einsetzen, dass die Interessen und Wünsche der Beschäftigten auch wei-
terhin in den Aufbauprozess der BAV miteinfließen. Schließlich sind sie es,
die mit ihrem Einsatz und Engagement maßgeblich zum Erfolg der Behörde
beitragen.“

Vom Fortschritt der BAV konnten sich an diesem Vormittag auch die bei-
den ostfriesischen Bundestagsabgeordneten Gitta Connemann und Heiko
Schmelzle überzeugen. Sie waren gekommen, um sich vor Ort über den
Stand der BAV zu informieren. Connemann, die sich seinerzeit für den Be-
hördensitz erfolgreich stark gemacht hatte, sagte: „Die BAV wächst und
gedeiht. Damit wird der Behördenstandort Aurich langfristig gesichert.
Diese positive Entwicklung zeigt, dass sich unser Einsatz in Berlin gelohnt
hat.“ Der zuständige Wahlkreisabgeordnete Heiko Schmelzle zeigte sich
ebenfalls zufrieden: „Die Standortentscheidung, mit der BAV eine Bundes-
behörde in Aurich zu errichten, unterstreicht die Qualität der bisher geleis-
teten Arbeit und das Vertrauen des Bundes in die hier tätigen Menschen.
Die BAV sorgt für attraktive und krisenfeste Arbeitsplätze – auch für eine
Vielzahl von Beschäftigten der ehemaligen WSD Nordwest.“

Gleichwohl kündigte Klaus Frerichs an, dass der Aufbau der BAV längst
noch nicht abgeschlossen sei: „Nun gilt es, unsere vier Abteilungen in der
BAV inhaltlich, organisatorisch und personell weiter mit Leben zu füllen
und neue Aufgaben zu identifizieren, zu entwickeln und einzuführen. Unser
Ziel ist es, die BAV mit ihrer vielfältigen Angebots- und Leistungspalette
als vertrauensvolle und verlässliche Partnerin in der gesamten Bundesver-
waltung zu etablieren.“

Seit dem 1. Juli 2013 ist die BAV mit Hauptsitz in Aurich und Standorten
in Hannover; Kiel, Koblenz, Magdeburg und Münster zentraler Dienstleis-
ter in der Bundesverwaltung für Verkehr und digitale Infrastruktur. Sie
nimmt für 63 Behörden mit insgesamt über 24.000 Beschäftigten Aufgaben
aus den Bereichen Organisation, Personal sowie Innenrevision wahr. Dar-
über hinaus bietet die BAV ihren Kunden vielfältige Service- und Unter-
stützungsleistungen an. Die BAV arbeitet daran, ihre Leistungen zukünftig
auch der gesamten Bundesverwaltung zur Verfügung zu stellen.
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